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Entftchung des Schembartlaufens. Zunahme des Handel8verkehrs.

Sr der Gejehichte Nirnberg8 war diefe Epijode der einzige Fall,
in welchem Der Friede der Stadt- durch innere Hwiltigkeiten in Jo gewalt-
tHätiger Weile geftört ward. SGefchüßt durch die Kaiferliche Sunft 1md

Mutorität befeftigte fich fchnell das An-

jehen der ftädtifchen Megierung wieder

und von der ftürmifchen Epifode blieb

nicht® Hbrig al3 eine daraus hergeleitete

VBolfsbeluftigung, welche ein paar Jahır-

Hunderte Lang fich erhalten hat. C8 war

das Feft des „Schembartlaufen3“ (jpäter

Sorrumpiert in Schönbart), für welches
den unter den Zünften allein treu ge-

blicbenen Meßgern ein Brivileg erteilt
murde.

Sene heftige Krifis$ des Jahres 1348

icheint übrigens die gute Folge einer

Klärung der Verhältniffe und einer dauern:

den Befeftigung der reichS{tädtijchen Nez

gierung gehabt 3 haben. Mllerdings
varen cS zunächft die älteren Patrizier-

gefchlechter, welche dadırdy gewonnen
Yatten, und Die Jeitdem im DBejiße der

arijtofratijch - republifanifchen Regierung
ich zu erhalten wußten.

Mehr und mehr erweiterten fich jebt
Yiürnbergs Handelsbeziehungen zu andern
Yändern. Nürnberg und Mugsburg waren

ereit3 Die Hauptlagerpläte für die Pro-
dukte aus Italien geworden. ber für

den Handel mit dem Norden war Oürn-

verg Durch feine Lage mehr begünftigt,
18 die Schwefterftädte Mugsburg umd
Regensburg, MD eS urde Diefen auch

Durch feine eigene fo Mmannigfaltige Sabri-
‚atlon in Handelsartikeln überlegen.

Die Zahl der verfchiedenen Hand-

SE dur jchon in diefer Zeit Gedeutend.
Die Tuchfcherer, AWollenfchläger, Gold

SI. Srbalbusg.
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